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Der „Club Nordpower“ wurde mit dem Ziel ins 
Leben gerufen, dass ein Netzwerk geschaf-
fen wird, um die Sponsoren (Unternehmen 
und Privatleute) in den gesellschaftlichen 
und geschäftlichen Bereichen zusammenzu-
führen. Aktuell zählt unser Club Nordpower 
mehr als 120 Mitglieder.

Unsere Netzwerktreffen des Club Nordpow-
er in den Räumlichkeiten unserer Sponsoren 
(wechselnd) erfreuen sich immer größerer 
Beliebtheit. Regelmäßig sind die Treffen mit 
mehr als 100 Personen besucht. Es ist mitt-
lerweile ein Netzwerk aus Wirtschaft, Politik, 
Verwaltung, Sport und Universität entstan-

den, welches für alle Mitglieder bereits eine 
Bereicherung ihrer gesellschaftlichen und 
geschäftlichen Verbindungen bedeutet und 
durch weitere Netzwerkveranstaltungen 
wie z.B. Netzwerktreffen Aktiv in Form eines 
Golfturniers. Im Jahr versuchen wir so auf 
mehrere Netzwerkveranstaltungen zu kom-
men (wenn es Corona ermöglicht!).

Neue Unterstützer sind uns jederzeit herzlich 
willkommen und wir freuen uns über Emp-
fehlungen.
Wir bieten allen interessierten Unternehmern 
und Privatpersonen die Möglichkeit durch 
Anzeigen im hochwertigen Stadionmagazin 

(auch digital bei FB), durch Bandenwerbung 
im Stadion, durch mobile Banden, Bronze- bis 
Platinumpakete, Fahnenwerbung, VIP-Kar-
ten, reine Club Nordpower Mitgliedschaften, 
Onlinefanshopbanner etc. nachhaltiges Mar-
keting für ihr Unternehmen zu generieren. 
Wenn Sie besondere Wünsche oder Ideen ha-
ben, wie Sie sich bei uns darstellen möchten, 
sprechen Sie uns an – wir erstellen Ihnen Ihr 
persönliches Sponsorenpaket und beraten 
Sie gerne.

Informationen gibt es unter der E-Mail- 
Adresse marketing(at)weicheflensburg08.de 
oder unter 0461-50 03 55 16.

IHRE ANSPRECHPARTNER 

für Fanbetreuung, Regionalliga

Björn Geng, Daniel Henke,  
Meikel Carstensen
Fanbeauftragte 
SC Weiche Flensburg 08

Telefon: 0174 / 63 57 34 4
E-Mail:
fanbetreuung@weicheflensburg08.de

Förderverein des SC Weiche Fensburg 08

EIN STARKES NETZWERK

@scweicheflensburg08

INSTAGRAM

Wir sind auch bei Instagram vertreten und ha-
ben dort einen offiziellen Account der Mann-
schaft! Für die, die Instagram nicht kennen, 
Instagram ist ein kostenloser Online-Dienst, 
der zum Teilen von Fotos und Videos dient. 

Auf unserem offiziellen Instagram Account 
könnt ihr alles über die Mannschaft erfahren, 
ob Eindrücke aus der Kabine oder von einer 
langen Busfahrt sowie Eindrücke aus den  

Leben der Spieler außerhalb des Platzes und 
natürlich auch Bilder von den Spielen.

Um diese Eindrücke verfolgen zu können, 
müsst ihr bei Instagram in der Suchleiste 
@scweicheflensburg08 eingeben und ein-
fach auf „Folgen“ drücken, mehr nicht. Wenn 
ihr Instagram nicht besitzt, könnt ihr euch die 
App im Google Play Store oder im App Store 
herunterladen.

IHR ANSPRECHPARTNER

für die Regionalliga

Tobias Preuß
Marketing / Sponsoring
ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG

Telefon: 0172 / 39 58 14 6
E-Mail:
marketing@weicheflensburg08.de
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Trucker Point Simonsen:
Marie-Curie-Ring 16, 24941 Flensburg

Fahrschule Simonsen: 
Rathausstraße 4, 24937 Flensburg

Wir freuen uns darauf, euch in Zukunft an
unseren neuen Standorten zu begrüßen:

Vielen Dank für die schönen Jahre
in der Bahnhofstraße! 

Entdecke unser
 umfangreiches 

Full-Service-Angebot
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Torben Rehfeldt, Jonah Gieseler, Brian Jungjohann, Tobias Fölster, Patrick Herrmann, Rene Guder, Tobias Ryborg, Thies Richter, Niclas Nadj, Bjarne Schleemann, Dominic  
Hartmann, Finn Wirlmann, John Dethlefs, Calvin Ogara, Patrick Thomsen, Torben Marten, Florian Meyer, Nico Empen, Kevin Schulz, Noel Kurzbach,
Malte Petersen (abgegangen), Marcel Cornils, Ilidio Pastor Santos, Christopher Kramer
Philip Østerbæk, Jesper Heim, Raphael Straub
Tim Janssen (Physio), Willi Petersen (Betreuer), Johannes Outzen (Physio), Mamadou Sabaly (Trainer), Thomas Seeliger (ehem. Trainer), Andreas Hansen (Physio),
Torsten Hoffmann (Betreuer), Joaquin Alfing (Video) 
Christian Jürgensen (Geschäftsführer Sport), Harald Uhr (Geschäftsführer Finanzen), Tobias Preuß (Leiter Marketing), Daniel Hoffmann (Mannschaftsverantwortlicher) 
Kevin Njie, Jan Neujahr (Torwart-Trainer), Marc Peetz (Teammanager), Marc Böhnke (Athletiktrainer)

Reihe Spieler von links:

Reihe Torhüter von links:
Reihe Staff von links: 

Vordere Reihe Geschäftstelle: 
Es fehlen: 

zu unserem neunten Heimspiel der Saison 
2022/23 gastiert heute der SSV Jeddeloh bei 
uns im Manfred-Werner-Stadion. Dazu möch-
ten wir alle Zuschauerinnen und Zuschauer 
aus nah und fern sehr herzlich begrüßen. Ein 
besonderer Gruß geht an unsere Gäste – 
Mannschaft, Verantwortliche und mitgereiste 
Anhänger des SSV Jeddeloh – sowie an das 
Schiedsrichterkollektiv, dem wir ein problem-
loses Amtieren wünschen.
Der SSV Jeddeloh war mehr als drei Jahre 
nicht mehr bei uns an der Flensburger Förde 
zu Gast. Dabei haben die Ammerländer seit 
2017 immer genau wie wir in der Regionalli-
ga Nord gekickt. In dieser Saison spielen die 
Männer vom Küstenkanal sogar ganz oben 
mit. Auch wenn sie den Abzug von drei Punk-
ten durch den NFV hinnehmen mussten, so ist 
anzunehmen, dass die Mannschaft von Trai-
ner Björn Lindemann mit ihrer offensiven und 
attraktiven Spielweise im vorderen tabellari-
schen Bereich verbleiben wird. Drei Siege und 
17 Treffer in acht Partien in fremden Stadien 
gelangen bereits. Das nötigt Respekt ab und 
sorgt in Flensburg zugleich für Alarmsignale. 
Da kommt ein richtig guter Gegner.

Aber unsere Mannschaft hat in den jüngsten 
beiden Heimspielen gegen die Spitzenver-

tretungen Drochtersen/Assel (2:1) und VfB 
Lübeck (1:0) richtig gut gearbeitet. Da war 
Leidenschaft und Energie zu sehen. Trainer 
Mamadou Sabaly hat es mit seinen Mitstrei-
tern Jan Neujahr und Marc Böhnke geschafft, 
das Feuer neu zu entfachen. Alle, die diese 
packenden Begegnungen gesehen haben und 
deren Herz für Weiche schlägt, werden zufrie-
den, wenn nicht sogar begeistert nach Hause 
gegangen sein. Daran gilt es anzuknüpfen.

Auch zur heutigen Partie erhoffen wir uns 
eine lautstarke Unterstützung unserer Fans. 
Wie weit die Begeisterung und Anfeuerung 
eine Mannschaft tragen kann, hat man vor 
14 Tagen beim Heimspiel gegen den VfB Lü-
beck gesehen. Das war ganz großer Sport 
auch von unseren Anhängern: anfeuernd, un-
terstützend, begeistert und doch respektvoll 
und fair den Gästen gegenüber. Respekt und 
Fairness dem sportlichen Kontrahenten, dem 
Schiedsrichterkollektiv, ja einfach allen ande-
ren gegenüber erwarten wir von allen Stadi-
onbesuchern auch heute. Es sind für uns un-
verrückbare Normen, auf die wir allergrößten 
Wert legen.

Letztlich dürfen wir uns wieder auf ein schö-
nes Fußballspiel im Manfred-Werner-Stadion 

freuen. Auf denn, liebe Fans, lasst uns span-
nende und unterhaltsame 90 Minuten erleben.

Eure Liga-Mannschaft 
des SC Weiche Flensburg 08

Liebe Gäste aus Jeddeloh, liebe Fans des SC Weiche, liebe Fußballfreunde,

HERZLICH WILLKOMMEN

Mamadou Sabaly
Jan Neujahr
Marc Peetz
Henning Natusch
Willi Petersen
Andreas Hansen
Johannes Outzen
Tim Janssen
Marc Böhnke
Torsten Hoffmann
Daniel Hoffmann

Rund um die Mannschaft

DAS TEAM

Trainer
Torwarttrainer
Teammanager
Teamkoordinator
Teamkoordinator
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Physiotherapeut
Athletikcoach
Betreuer
Mannschafts- 
verantwortlicher

Trucker Point Simonsen:
Marie-Curie-Ring 16, 24941 Flensburg

Fahrschule Simonsen: 
Rathausstraße 4, 24937 Flensburg

Wir freuen uns darauf, euch in Zukunft an
unseren neuen Standorten zu begrüßen:

Vielen Dank für die schönen Jahre
in der Bahnhofstraße! 

Entdecke unser
 umfangreiches 

Full-Service-Angebot
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Du bist großer Fußball-Fan, willst mit dem 
Kicken anfangen oder bist schon voll dabei?
Egal, ob Anfänger*in, Fortgeschrittene*r oder 

erfahrene*r Fußballer*in: In der Flensburger 
Fußballschule bist DU genau richtig.
Wir ermöglichen dir ein spannendes und un-

vergessliches Fußball-Erlebnis, um dich aus-
zutoben, neue Freunde kennenzulernen und 
deine Fußball-Skills zu verbessern.

Fussballschule mit Camps in den Sommer- und Herbstferien

UNSERE NACHWUCHSTALENTE

8
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Eine zweite Mannschaft aus Jeddeloh in der 
Regionalliga Nord – fragten sich viele einst, 
als der SSV Jeddeloh II im Sommer 2017 das 
erste Mal den Aufstieg in die vierthöchste 
deutsche Spielklasse geschafft hatte. Und 
weil das so komisch aussah, ließ man alsbald 
die römische Zwei fallen. Seitdem firmiert un-
ser heutiger Gegner in den Tabellen der Regio-
nalliga Nord gemeinhin als SSV Jeddeloh.

Verein und Geschichte: Verwirrung um die „II“
Der Spiel- und Sportverein Jeddeloh II e. V., 
gemeinhin besser bekannt als SSV Jeddeloh, 
ist ein ehemals reiner Fußballverein, der in 
den ersten rund 40 Jahren seines Bestehens 
ausschließlich auf Kreisebene kickte. Aber wie 
ist das nun mit der „II“? Der Hintergrund ist 
einfach. Jeddeloh II ist eine Bauernschaft der 
Gemeinde Edewecht im Kreis Ammerland in 
Niedersachsen. Der Ortsteil hat rund 1.300 
Einwohner. Das historisch ältere Jeddeloh I 
liegt etwas nördlicher und hat ca. 200 Einwoh-
ner weniger. Die Flächengemeinde Edewecht 
ist über 100 km2 groß und hat knapp 23.000 
Einwohner. Jeddeloh II liegt ca. 15 km westlich 
von Oldenburg direkt am Küstenkanal.

Der Verein wurde am 15. Juni 1951 gegrün-
det, ist demnach nun 71 Jahre alt. Heute 
zählt der SSV mit rund 700 Mitgliedern, die 
in zehn Sportarten aktiv sein können, zu den 
größten Sportvereinen des Kreises Ammer-
land. Die Kicker schafften nach Jahrzehnten 
in den Niederungen des Kreisfußballs erst-
mals 1991 den Sprung auf die größere Bühne 
der Bezirksklasse. Allerdings ging es danach 
nochmals runter bis in die 1. Kreisklasse. 
Nach Kreisliga-Aufstieg und dem Einstieg 
eines Fleischfabrikanten setzte Anfang der 
2000er Jahre allmählich der Aufwärtstrend 
ein. Im Sommer 2012 gelang der Aufstieg in 
die Oberliga Niedersachsen, weitere fünf Jah-
re später wurde sogar der Gang in die Regi-
onalliga perfekt gemacht. Dazu hatte man im 
Sommer 2013 die erste Fußballmannschaft 
in eine Fußball-Geschäftsbetrieb GmbH 
ausgegliedert. Die erfolgreiche Entwicklung 
kann anhand der Platzierungen in der Ober-
liga nachvollzogen werden: 2012/13 Platz 
8, 2013/14 Platz 10, 2014/15 und 2015/16 
jeweils Platz 3 sowie 2016/17 Platz 1 und so-
mit direkter Regionalliga-Aufstieg als Meister. 
Auf der Erfolgsleiter ging es danach allerdings 
nicht immer weiter nur nach oben. In der Re-
gionalliga wurden nach dem siebenten Rang 
als Aufsteiger die Plätze 12 und 15 erreicht. In 
der (zweiten) abgebrochenen Saison 2020/21 
stand man zum Zeitpunkt der Einstellung des 
Spielbetriebs auf Platz 6 der Süd-Gruppe. Dies 
war auch die Platzierung in der Süd-Gruppe 
der Saison 2021/22, sodass es in der Ab-
stiegsrunde weiterging. Hier sprang der drit-
te Rang heraus. Folglich belegte Jeddeloh im 
Gesamtklassement der vergangenen Saison 

Platz 13. Aktuell spielt man in der sechsten 
Viertliga-Saison. Der Leitspruch lautet indes 
seit dem Aufstieg von 2017 unverändert: „Ein 
Dorf rockt die Regionalliga.“

Als Endspielteilnehmer im niedersächsischen 
Landespokal von 2018 ergatterte man sich 
einen Startplatz im DFB-Pokalwettbewerb. 
Gegen den 1. FC Heidenheim wurde das ein-
zige Spiel auf nationaler Bühne allerdings mit 
2:5 verloren.

Da es auch eine zweite Herrenmannschaft des 
SSV Jeddeloh II gibt, die in der 2. Kreisklasse 
Jade-Weser-Hunte kickt, könnte die Verwir-
rung um die „II“ kaum größer sein. Wenngleich 
sie im Vereinslogo deutlich sichtbar ist, hat 
man sich mittlerweile darauf verständigt, für 
die Regionalliga-Mannschaft auf die „II“ zu 
verzichten. Selbst der DFB hält es so.

Die Farben des SSV sind Blau-Weiß. Gewöhn-
lich tritt Jeddeloh daheim in weißen Hemden, 
blauen Hosen und weißen Stutzen an. Aus-
wärts spielt man meist in umgekehrter Farb-
konstellation.

Spielstätte und Fans:  
Oldenburger Nähe durch und durch
Die „53acht-Arena“ des SSV Jeddeloh fasst 
– je nach Quelle – rund 1.500 bis 2.000 Zu-
schauer. Ursprünglich hieß die Anlage „Sport-
platz Wischenstraße“ oder auch „Sportplatz 
am Kanal“. Namensgeber ist eine Firma für 
Personaldienstleistungen. Im Zuge der sport-
lichen Aufstiege wurde der Sportplatz schritt-
weise ausgebaut. Mittlerweile gibt es zwei 
Sitzplatztribünen für insgesamt rund 1.000 
Besucher sowie einen umzäunten Stehplatz-
bereich für Gäste-Fans. Der Naturrasen kann 
mit Flutlicht ausgeleuchtet werden. Als Aus-
weichstätte speziell für Risikospiele käme 
das Stadion am Marschweg aus dem nahen 
Oldenburg in Frage. Hier bestritt der SSV auch 
sein DFB-Pokalspiel gegen Heidenheim.

Die Spielstätte liegt rund 325 Autokilome-
ter von Flensburg entfernt. Zu ihr gelangt 
man über die A 7, die A 1, die A 28 bis Olden-
burg-Marschweg und die B 401. Mit PKW sind 
knapp über drei Stunden zu veranschlagen.

Die durchschnittlichen Besucherzahlen bei 
Heimspielen des SSV sind zwar gegenüber 
den Oberliga-Zeiten (zwischen 272 Besu-
chern pro Spiel 2012/13 und 438 im Meis-
terjahr 2016/17) etwa doppelt so hoch, aber 
nach der Premieren-Viertliga-Saison mit 
738 Zuschauern doch eher gesunken, wobei 
in den Jahren 2020/21 (407) und 2021/22 
(537) Corona-Beschränkungen zu den nied-
riger ausgefallenen Zahlen beigetragen ha-
ben dürften. In der aktuellen Saison liegt der 
Schnitt bei exakt 500. Zudem wird sich das 

Fehlen des regionalen Rivalen VfB Oldenburg 
bemerkbar machen. Zu den Derbys mit dem 
jetzigen Drittligisten kamen oft 2.000 Fans. 
In der Saison 2018/19 war auch der VfL Ol-
denburg in der Regionalliga; zum Heimauftritt 
gegen jenen Kontrahenten kamen damals 
775 Zuschauer. Nach sechs Heimspielen die-
ser Saison blieb man schon dreimal unter der 
400er-Marke. Den Saisonrekord gab es mit 
738, als der attraktive Aufsteiger aus Emden 
gastierte.

Besondere Rivalitäten gibt es eben zum regi-
onalen Kontrahenten VfB Oldenburg. Für Jed-
deloh bieten sich günstige Bedingungen, um 
Spieler, die beim Nachbarn unzufrieden sind, 
für sich zu gewinnen. So wundert es nicht, 
dass zahlreiche Jeddeloher eine Vergangen-
heit beim VfB haben.

Schnittstellen zum SC Weiche:  
Manni Kallweit zwischen den Fronten
Die bisherige Bilanz bei Partien zwischen 
Jeddeloh und Weiche zeigt Vorteile für un-
sere Mannschaft. Von den fünf Duellen mit 
insgesamt 11:6 Toren gingen vier an Flens-
burg, darunter alle drei Heimspiele: am 
21.04.2018 mit 2:0, am 10.11.2018 mit 4:2 
und am 28.09.2019 mit 2:1. In Jeddeloh gab 
es nach einem 2:1-Sieg im Weiche-Meister-
jahr am 21.10.2017 eine 1:2-Niederlage am 
28.08.2018 als eben frisch gekürter Titelver-
teidiger. Zum Rückspiel in der Saison 2019/20 
kam es Corona-bedingt nicht mehr, und in den 
folgenden beiden Regionalliga-Spielserien 
traf man sich nicht, da Jeddeloh der Süd- und 
Weiche der Nord-Gruppe der zweigeteilten 
Liga angehörte.

Aktuell gibt es keine Spieler der Kader beider 
Vereine, die das Trikot sowohl von Jeddeloh als 
auch von Weiche getragen haben. Allerdings 
büßte Weiche nach dem ersten Gastspiel in 
Jeddeloh 2017 den damaligen Mannschafts-
betreuer ein. Manfred Kallweit ging wenig 
später „ablösefrei“ nach Jeddeloh.

Aktueller Kader: viele Ex-Oldenburger
Im Kader von Jeddeloh sind nicht zufällig vie-
le Spieler mit Oldenburger Vergangenheit. 
Das beginnt bei Torhüter Felix Bohe und en-
det bei Stürmer Julian Bennert. Den direkten 
Weg vom VfB Oldenburg an den Küstenkanal 
gingen Bastian Schaffer (2014), Shaun Minns 
(2015), Kevin Samide (2016) und Ibrahim Te-
min (2020). Vom sportlich schwächeren VfL 
Oldenburg kamen Torhüter Felix Bohe (2017), 
Alex Chiarodia (2021) und Simon Brinkmann 
(2022) ins Ammerland. Aus ihrer Zeit bei 
schleswig-holsteinischen Vereinen dürften 
Außenverteidiger Conor Gnerlich (im Vorjahr 
Phönix Lübeck) und Kasra Ghawilu (Holstein 
Kiel II) bekannt sein. Beide sind im Übrigen 
Rückkehrer; sie kickten zuvor schon einmal 

SSV Jeddeloh im Kurzporträt

UNSER HEUTIGER HERAUSFORDERER
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am Küstenkanal. Prominentester Spieler dürf-
te Konstantin Engel sein. Der 34-Jährige kam 
2021 vom VfL Osnabrück und brachte reich-
lich Zweit- und Drittliga-Erfahrung mit. Dritt-
liga-Erfahrung weist u. a. auch Marcel Gott-
schling auf. Er kickte zuvor z. B. für Waldhof 
Mannheim und Viktoria Köln und war in die-
sem Sommer so etwas wie der „Königstrans-
fer“ der Blau-Weißen.

Etatmäßiger Kapitän ist der 33-jährige 
Rechtsverteidiger Shaun Minns. Zuletzt wur-
de er von Konstantin Engel vertreten. Im 
26 Spieler umfassenden Kader gibt es zehn 
Neuzugänge. Neben den bereits genannten 
Gnerlich, Ghawilu, Gottschling und Brinkmann 
sind dies Marcel Andrijanic und Miguel Fern-
andes (beide Teutonia 05) sowie die aus dem 
U-19-Bereich aufgerückten Mattis Meißner 
(JFV Bremen U 19), Hannes Eckbauer (JFV 
Edewecht U 19), Tristian Darsow (JSG War-
denburg U 19) und Serhat Sido (SV Lippstadt 
08). Von den Abgängen des vergangenen 
Sommers dürften die Wechsel von Nick Otto 
zum Drittligisten SC Verl sowie jene von Max 
Falldorf (Blau-Weiß Lohne) und Fred MC Men-
sah Quarshie (Hildesheim) zu Liga-Rivalen am 
meisten schmerzen.
Trainer ist Björn Lindemann. Er übernahm 
den Job vor Saisonbeginn, nachdem er seine 
lange Karriere beim Hannoveraner Bezirks-
ligisten VfL Münchehagen als Spielertrainer 

ausklingen ließ. Zuvor war er in der Saison 
2018/19 bereits als Spieler in Jeddeloh aktiv. 
Der 38-jährige Ex-Profi hat zahlreiche Statio-
nen im In- und Ausland hinter sich.

Jeddeloh vor 2022/23: die Großen ärgern
Björn Lindemann trat das Amt als Trainer 
in Nachfolge der Werder-Torhüter-Legen-
de Oliver Reck an. Es ist seine erste „richti-
ge“ Trainerstation, gleichwohl die Erfahrung 
des weitgereisten Ex-Profis für sich spricht. 
Der 38-Jährige lag in der Umfrage des On-
line-Portals „fussball.de“ über die Favoriten 
in der Regionalliga Nord im allgemeinen Trend 
seiner Kollegen, als er sagte: „Der VfB Lübeck 
ist Aufstiegskandidat Nummer eins. Dahinter 
sehe ich den SC Weiche Flensburg 08 und als 
möglichen Geheimtipp den FC Teutonia 05 
Ottensen.“ Zu den eigenen Aussichten meinte 
der Linksfuß, der 2006 als junger Spieler den 
Weg von Holstein Kiel zum VfB Lübeck ging: 
„Wir wollen unsere jungen Talente weiterent-
wickeln, die Großen der Liga ärgern und mög-
lichst nichts mit dem Abstieg zu tun haben.“

Jeddeloh in 2022/23: bislang starke Saison
Der SSV Jeddeloh spielt eine herausragen-
de Saison und hat sich von Beginn an in der 
Spitzengruppe etabliert. Aus den ersten sechs 
Heimspielen gab es eine nahezu makellose 
Bilanz von fünf Siegen und einem Remis. Aus-
wärts ist die Ausbeute aus den ersten acht 

Auftritten bei je drei Siegen und Niederlagen 
sowie 17:18 Toren ebenfalls beachtlich. Zu-
sammen macht das bei lediglich drei Nieder-
lagen aus 14 Spielen Platz zwei, würde es kei-
nen 3-Punkte-Abzug durch den NFV geben.

Die Saison begann mit dem 3:2-Sieg in Droch-
tersen erfolgreich. Nach zwei torreichen Re-
mis (3:3 gegen Norderstedt und 2:2 beim HSV 
II) sowie einem 4:0-Heimsieg gegen Emden 
gab es zwar mit 2:3 beim Bremer SV die ers-
te Niederlage, doch die Heimstärke brachte 
Jeddeloh sofort wieder in die Spur. Hannover 
II und Kiel II wurden auf eigener Anlage mit 
2:1 bzw. 1:0 bezwungen. Dazwischen gab 
es einen 3:2-Sieg in Hildesheim. Die zweite 
Niederlage musste der SSV mit 2:3 in Lohne 
hinnehmen, bei Werder II (1:4) die dritte. Bei 
Teutonia gelang zuletzt ein 4:2-Sieg. Auffällig 
ist, dass trotz der großen Torgefahr (mehr als 
zwei erzielte Treffer pro Spiel) kein ausgespro-
chener Torjäger existiert. Vielmehr verteilt 
sich die Torgefahr auf viele Schultern. Marcel 
Andrijanic, Simon Brinkmann, Kasra Ghawilu, 
Michel Hahn und Miguel Coimbra Fernandes 
trafen bislang viermal. Drei Tore steuerte Juli-
an Bennert bei. Der SSV ist somit schwer aus-
rechenbar.

Obere Reihe von links:  Tristan Darsow, Ibrahim Temin, Mario Fredehorst, Elario Ghassan, Marcel Andrijanic, Julian Bennert, Muhittin Bastürk, Michel Hahn, Peer-Bent Wegener, Kasra Ghawilu.

Mittlere Reihe von links:  Björn Lindemann (TR), Marc Jamieson (TW-TR), Kevin Samide (Co), Niklas von Aschwege, Marcel Gottschling, Konstantin Engel, Olaf Blancke (Sp. Le.), Jule Klaas (Physio).

Untere Reihe von links:  Alex Chiarodia, Gentuar Durmishi, Simon Brinkmann, Felix Bohe, Marcel Bergmann, Serhat Sido, Miguel Fernandes, Shaun Minns.

Es fehlen: Conor Gnerlich, Hannes Eckbauer, Bastian Schaffer.

Foto: SSV Jeddeloh.
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Unser Kapitän über die Regionalliga Nord, un-
sere bisherige Saison und das heutige Spiel

Mit dem heutigen neunten Auftritt im Man-
fred-Werner-Stadion schließt der SC Weiche 
Flensburg 08 die erste Hälfte der Heimspiele 
in der Saison 2022/23 bereits ab. Insgesamt 
hat unsere Mannschaft schon 15 Liga-Spie-
le hinter sich gebracht. Als 16. Partie erwar-
tet sie heute den SSV Jeddeloh. In den etwas 
mehr als drei Monaten seit dem 2:0-Auftak-
terfolg von Emden ist viel passiert. Rück- und 
vor allem aber Ausblick auf die ausstehenden 
Spiele sind Grund genug, unseren Kapitän Do-
minic Hartmann vor der heutigen Partie zum 
Interview zu bitten.

Moin Moin Dominic. Die Corona-Situation 
hat sich in jüngerer Zeit wieder deutlich ver-
schärft. Daher interessiert als Erstes, wie es 
Dir geht. Du bist weiterhin gesund und fit?

D. H.: Moin Moin, Corona hält sich Gott sei 
Dank noch zurück, und ich bin bisher auch von 
allem verschont geblieben. Mir geht es bes-
tens, und ich bin fit.

Vielleicht kannst Du auch gleich noch etwas 
zur Situation in der Mannschaft sagen. Wie 
steht es da um die Gesundheit? Und wie ist 
die Stimmung in der Kabine?

D. H.: Wir hatten in den vergangenen Tagen 
immer mal wieder mit Erkältungen zu kämp-
fen. Aber sonst sieht es soweit gut aus. Die 
Stimmung kann aktuell nicht besser sein, und 
so bleibt es hoffentlich noch eine Weile.

Nun haben wir schon mehr als ein Drittel der 
Saison absolviert. Die Tabelle ordnet sich. Wie 
siehst Du ganz allgemein die Situation in der 
Liga? Es gibt schon ein paar Überraschungen 
– oder?

D. H.: Die Liga ist dieses Jahr extrem aus-
geglichen. In jedem Spiel wird einem alles 
abverlangt. Überraschungen gibt es sowohl 
oben als auch unten in der Tabelle. Teutonia 
und Havelse hätte ich niemals so weit unten 
erwartet. Aber das zeigt die aktuelle Qualität 
der Liga.

Dann schauen wir mal auf uns. Wie zufrieden 
bist Du als Kapitän mit dem bisherigen Ab-
schneiden?

D. H.: Wenn ein Trainer gehen muss, spiegelt 
es auch auf uns kein gutes Bild wider. Wir ha-
ben nicht immer unsere Leistung auf den Platz 
bekommen, und das ärgert mich. Viele Punk-
te wurden mehr oder weniger von uns ver-
schenkt. Mit den beiden Siegen gegen Droch-
tersen und Lübeck sind wir zum Glück wieder 

in der Spur, und wir haben gezeigt, dass wir 
eine super Truppe sind. Die Mannschaft hat 
Charakter und eine enorme Qualität. Und das 
macht Mut und gibt Zuversicht für die kom-
menden Aufgaben.

Du sagtest schon: Leider gab es bei uns in der 
elften Regionalliga-Saison zum ersten Mal 
einen vorzeitigen Trainerwechsel. Wie sehr 
hat Dich die Situation eben auch als Kapitän 
beschäftigt?

D. H.: Schon ziemlich, muss ich sagen. Ich 
stand immer im engen Austausch mit Thomas 
(Seeliger/d. Red.). Und wie schon gesagt, ist es 
für uns Spieler auch kein gutes Zeugnis, wenn 
ein Trainer gehen muss. Da habe ich natürlich 
auch meine Leistung hinterfragt und mir Ge-
danken gemacht, was ich in Zukunft besser 
machen kann.

Deine persönliche Bilanz kann sich aber wie-
der sehen lassen: alle Spiele absolviert, die 
meiste Einsatzzeit, immerhin drei Tore und 
– man höre und staune – lediglich zweimal 
„Gelb“. Hat die Kapitänsbinde etwas mit Dir 
gemacht?

D. H.: Ich habe in der Vergangenheit immer 
mal wieder unnötige gelbe Karten gesammelt, 
die zum Teil auch nicht gut bei jüngeren Spie-
lern ankamen. Jetzt habe ich eine neue Funk-
tion, und ich will viel mehr Vorbild sein. Ob mir 
das gelingt, sollen lieber andere bewerten. Ich 
gebe auf jeden Fall in jedem Spiel Gas und ver-
suche, dem Team so bestmöglich zu helfen.

Wie siehst Du die Aussichten für den Rest der 
Saison? Sie ist ja noch lang, und da kann eini-
ges passieren ...

D. H.: Ich traue uns in dieser Saison noch eini-
ges zu. Wir haben viele Punkte liegen gelas-
sen, aber eine gute Reaktion gezeigt. Wenn 
wir unsere Aufgaben weiterhin so konzent-
riert angehen und weiterhin die Intensität im 
Training hochhalten, können wir in der Liga 
und im Pokal noch viel erreichen. Aber erst-
mal müssen wir wieder die alten Tugenden, 
die Weiche immer ausgemacht haben, auf den 
Platz bringen. Wir haben zunächst das Ziel, 
eine Stabilität zu entwickeln und unser Spiel 
Woche für Woche zu verbessern.

Heute steht das Heimspiel gegen den SSV 
Jeddeloh an. Wir haben schon lange nicht 
mehr gegen den SSV gespielt. Für wie stark 
schätzt Du den Gegner ein?

D. H.: Ich kenne beide Trainer ziemlich gut und 
erwarte eine spielstarke Mannschaft, die ihr 
Spiel durchbringen möchte. Für mich steht sie 
zu Recht da oben. Sie haben einen Kader mit 

ordentlicher Qualität. Es wird für uns ein har-
tes Stück Arbeit.

Worauf werden wir heute besonders aufpas-
sen müssen? Gibt es ausgewiesene Stärken 
unseres heutigen Gastes?

D. H.: Ich glaube, nur die U 21 des HSV hat 
mehr Tore als Jeddeloh erzielt. Das zeigt na-
türlich, dass die Mannschaft ihre Qualitäten 
vor allem in der Offensive hat. Die Trainer wol-
len offensiven Fußball spielen, und das bringt 

Dominic Hartmann: „Jeddeloh steht zu Recht da oben.“

SCHNACK DOCH MAL

Dominic Hartmann (30)
kam im August 2017 vom VfV Borussia 06 
Hildesheim zum SC Weiche Flensburg 
08 und wurde mit unserer Mannschaft 
auf Anhieb Meister der Regionalliga 
Nord 2017/18 sowie Landespokalsie-
ger 2018. Später folgte ein zweiter Po-
kalsieg 2021. Inzwischen hat unse-
re Nummer 37 für Weiche mehr als 150 
Pflichtspiele, davon mehr als 130 Parti-
en in der Regionalliga, bestritten. In der 
aktuellen Saison führt „Dome“ unsere 
Mannschaft als Kapitän auf den Rasen. 
Der Mittelfeldspieler, sowohl defensiv 
als auch offensiv einsetzbar und mit 
einem schussstarken linken Fuß aus-
gestattet, war bislang in allen Liga- und 
den beiden Landespokalspielen über die 
volle Distanz dabei. Das Fußballspielen 
hatte er nach Anfängen in Hildesheim 
im Nachwuchsleistungszentrum von 
Hannover 96 erlernt. Im Herrenbereich 
war er auch für den VfB Lübeck (2011-
2013) und seinen Heimatverein VfV Hil-
desheim (2013-2017) aktiv.
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Glücksspiel kann süchtig machen. Hilfe unter: www.bzga.de. Tel: 0800 1 37 27 00.

 XTiP SPORTWETTEN 

 SCHOTTWEG 96A 

 24944 FLENSBURG 

 BEI...

immer ein gewisses Risiko mit sich. Wenn wir 
schnell umschalten und defensiv gut stehen, 
könnten wir das Ergebnis positiv gestalten.

Bleibt abschließend die obligatorische Frage: 
Wie wird das heutige Spiel nach Deiner Mei-
nung ausgehen?

D. H.: Wir gewinnen das Spiel 3:1 und setzen 
unseren Trend zu Hause fort.

Vielen Dank, Dominic, für das Gespräch! Dann 
hoffen wir, dass Du mit Deinem Tipp richtig 
liegst. Freuen wir uns also auf ein spannen-
des und faires Spiel.
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Obgleich der SSV Jeddeloh sich schon in sei-
ner sechsten Regionalliga-Saison in Folge 
befindet, hat es bislang gerade einmal fünf 
Duelle gegen Weiche gegeben. In der wegen 
Corona abgebrochenen Spielzeit 2019/20 
kam es nur zum Hinspiel, das Weiche am 28. 
September 2019 im eigenen Stadion mit 2:1 
gewinnen konnte. In den darauffolgenden bei-
den Spielzeiten war die Liga in eine Nord- und 
eine Süd-Gruppe unterteilt. Weil sich Jeddeloh 
2021/22 nicht für die Meisterrunde qualifi-
zieren konnte, traf man sich auch dort nicht. 
So blieb jenes Duell vom September 2019 das 
bislang letzte. Um auf eine Auseinanderset-
zung in Jeddeloh zurückzublicken, muss sogar 
mehr als vier Jahre zurückgeblättert werden. 
Am 28. Juli 2018 verlor Weiche mit 1:2 – in 
fünf Duellen die einzige Flensburger Nieder-
lage. Werfen wir einen Blick zurück auf diese 
beiden Partien, in denen es zwei Platzverwei-
se und vier Strafstöße gab, von denen zwei 
verwandelt wurden. Es war jedenfalls viel los.

Meister Flensburg stolpert zum Auftakt
Unsere Mannschaft war als frischgebackener 
Meister, Landespokalsieger und DFB-Pokal-
teilnehmer zum Saisonauftakt 2018/19 ins 
Ammerland gefahren. An jenem 28. Juli 2018 
drohte eigentlich eine Hitzeschlacht, aber just 
fünf Minuten vor dem terminierten Anstoß 
ging ein ordentlicher Gewitterguss auf der An-
lage des selbsternannten Dorfklubs herunter, 
der für eine Verzögerung von rund fünf Minu-
ten und für eine deutliche Temperaturabküh-
lung sorgte. Danach nahm die Partie vor 598 
Zuschauern nur langsam Fahrt auf. Den ers-
ten Torabschluss verzeichnete Weiche durch 
einen Distanzschuss von Neuzugang Joël 
Keller (6.). Es blieb insgesamt zunächst eher 
ereignisarm, und der Meister schien die Partie 
in den Griff zu bekommen. Aber nach einem 
Laufduell zwischen Julian Bennert und Patrick 
Thomsen entschied der Referee auf Strafstoß 
(35.). Florian Stütz verwandelte vom Punkt 
sicher (36.). Und er durfte gleich noch einmal 
ran und einen zweiten Strafstoß verwandeln 
(40.). Vorausgegangen war eine vermeintliche 
Notbremse von Joël Keller, der dafür mit „Rot“ 
vom Platz musste. Die Ammerländer lagen 
mit 2:0 vorn und hatten zur Pause alle Trümp-
fe in ihren Händen.

Unsere Mannschaft kam ins Spiel zurück. Als 
ein Flankenversuch von Kevin Njie von rechts 
abgeblockt wurde, brachte Patrick Thomsen 
den zweiten Ball sofort von beinahe glei-
cher Stelle vor das Tor, wo Tim Wulff sich 
lehrbuchmäßig hochschraubte und zum An-
schlusstreffer einköpfte (62.). Jetzt war Feu-
er in der Partie, weil Weiche trotz Unterzahl 
mit mehr Wucht und Glauben drückte und 
Jeddeloh sichtbar wankte. Schließlich musste 
der heutige SSV-Trainer Björn Lindemann mit 
„Gelb-Rot“ vorzeitig vom Platz (80.). Unsere 
Mannschaft hatte noch drei sehr gute Gele-

genheiten, um zum inzwischen hochverdien-
ten Ausgleich zu kommen. Und als ein Jedde-
loher mit der Hand einen hohen Ball ins Toraus 
beförderte, blieben die Flensburger Proteste, 
die nun ihrerseits einen Strafstoß forderten, 
ungehört (90.+4). So endete die Partie mit ei-
ner knappen und in der Summe sehr unglück-
lichen 1:2-Niederlage.

Jeddeloh: Meyer – Stütz, Geiger, Hahn – 
Minns, Lindemann (80. Gelb-Rote Karte), 
Schaffer (76. Ziga), Tönnies – Gottschling, 
Bennert (85. von Aschwege), Samide (Kap./55. 
Istefo). Trainer: Riebau.

Weiche: Kirschke – Paetow, Thomsen, Jürgen-
sen (Kap.) – Wirlmann, K. Schulz (85. F. Meyer) 
– Njie, Hartmann (90.+1 J. Ostermann), Keller 
(38. Rote Karte) – Noël (70. Pastor Santos), 
Wulff. Trainer: Jurgeleit.

Tore: 1:0 Stütz (36., Strafstoß), 2:0 Stütz (40., 
Strafstoß), 2:1 Wulff (62.).

Zuschauer: 598 in der 53acht-Arena in Ede-
wecht-Jeddeloh II, darunter sieben Flensbur-
ger Anhänger.

Schiedsrichter: Marius Schlüwe (BSV Gleidin-
gen/Laatzen).

Verschossene Strafstöße  
und späte Weiche-Tore
Im bislang jüngsten Aufeinandertreffen konn-
te sich Weiche gegen den SSV Jeddeloh am 28. 
September 2019 im Manfred-Werner-Stadion 
mit 2:1-Toren durchsetzen. Allerdings stra-
pazierte unsere Mannschaft dazu lange die 
Nerven der 689 Zuschauer im Manfred-Wer-
ner-Stadion.

Früh legten die Gäste vor. Eine Freistoßflanke 
von Kapitän Kevin Samide von der linken Seite 
köpfte Bastian Schaffer im Zentrum unhaltbar 
für SC-Torhüter Florian Kirschke zur Gästefüh-
rung ein (12.). Den Treffer der Niedersachsen 
steckte unsere Mannschaft zunächst gut weg. 
Sie erarbeitete sich Möglichkeiten und hätte 
alsbald ausgleichen können. Die beste Chance 
hatte Kapitän Christian Jürgensen, der einen 
Handstrafstoß über den Kasten jagte (21.). 
Auch danach versiebte Weiche gute Möglich-
keiten.

Nach dem Seitenwechsel schienen die Platz-
herren mit zunehmender Spielzeit immer hilf-
loser zu agieren, während die Niedersachsen 
die Entscheidung witterten. Doch Keven Olt-
mer per Kopf (64.), Tim van de Schepop mit 
einem Lupfer allein vor SC-Torhüter Florian 
Kirschke (74.) und Kevin Samide mit einem 
45-m-Weitschuss (75.) verpassten das mög-
liche 0:2. Stattdessen hieß es plötzlich 1:1. 
Einen aus der Spielertraube von Torhüter Pelle 
Boevink weggefausteten Eckstoß von Gökay 
Isitan von links nahm Dominic Hartmann ge-
nau auf der Strafraumkante mit vollem Risiko 
mit links direkt – unter der Latte schlug die 
Kugel zum Ausgleich ein (77.). Nach Foul von 
Jovan Vidovic an Tim van de Schepop zeigte 
der Unparteiische allerdings erneut auf den 
Punkt, sodass die Gäste wieder in Führung 
hätten gehen können. Der Gefoulte schob die 
Kugel aber flach links am Kasten vorbei (79.). 
Nur drei Minuten später klingelte es dagegen 
auf der anderen Seite. Nach Doppelpass mit 
Fabian Graudenz riss ein sehenswerter Fie-
te-Sykora-Gedächtnispass von Gökay Isitan 
in die Spitze die Gäste-Abwehr auf, Casper 
Olesen konnte mit Tempo an Torhüter Pelle 
Boevink mühelos vorbeiziehen und zur viel 
umjubelten 2:1-Führung einschieben (82.). 
Dabei blieb es bis zum Abpfiff, und es war ein 
weiterer Beleg dafür, dass die Flensburger 
Mannschaft der Saison 2019/20 in der Lage 
war, spät Spiele noch zu drehen und für sich 
zu entscheiden.

Weiche: Kirschke – Njie (62. Graudenz), Vido-
vic, Argyris, Jürgensen (Kap.) – Wirlmann (68. 
Isitan), Paetow, Hartmann – Pastor Santos, 
Wulff (46. Andersen), Olesen. Trainer: Jurgeleit.

Jeddeloh: Boevink – Minns, Bastürk, van Mul-
lem, Tönnies – Ziga (84. Töpken), Schaffer – 
Oltmer, Samide (Kap./77. Ito), Goguadze – van 
de Schepop. Trainer: Faber.

Tore: 0:1 Schaffer (12.), 1:1 Hartmann (77.), 
2:1 Olesen (82.).

Zuschauer: 689 im Manfred-Werner-Stadion, 
Flensburg-Weiche.

Schiedsrichter: Carsten Wessel (TSV 
Lamstedt/Cuxhaven).

Auf geht’s!
Weiche gegen Jeddeloh – von einem Tradi-
tionsduell sind wir hier weit entfernt. Nach 
mehr als drei Jahren Pause begegnen sich 
beide Mannschaften mal wieder. Die bisheri-
gen Spiele waren eng, aber auch ereignisreich. 
So durften sich die Zuschauer gut unterhal-
ten fühlen. Auch diesmal? Wenn erneut die 
Gastgeber das bessere Ende für sich haben 
sollten, hätten die meisten Zuschauer der 
heutigen Partie sicherlich nichts dagegen.  
Also: Auf geht’s, Weiche!

Duelle mit Jeddeloh liegen schon etwas zurück
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Fußballfest beim Sieg über den Top-Favoriten
SC Weiche Flensburg 08 – VfB Lübeck 1:0 (0:0)

WIR SPULEN ZURÜCK

Fußballfest an der Bredstedter Straße! Im mit 
großer Spannung erwarteten Spitzenspiel 
der Regionalliga Nord brachte der SC Weiche 
Flensburg 08 am 15. Spieltag dem Tabellen-
führer VfB Lübeck die erste Niederlage bei. 
Unsere Mannschaft entschied die spannen-
de Partie, die wegen des Besucherandrangs 
mit gut 20 Minuten Verspätung angepfiffen 
wurde, nach erneut leidenschaftlicher Dar-
bietung mit 1:0 für sich. Die 1.500 Zuschauer 
im ausverkauften Manfred-Werner-Stadi-
on, darunter 400 Fans im Gäste-Block und 
Ministerpräsident Daniel Günther auf der 
VIP-Tribüne, sahen am Samstagnachmittag 
bei mildem Herbstwetter eine bis zum Abp-
fiff spannende Auseinandersetzung. Während 
VfB-Trainer Lukas Pfeiffer nach dem Spiel die 
fehlende Gier seiner Mannen im gegnerischen 
Strafraum bemängelte und ein Kompliment 
an Weiche für eine kämpferisch gute Leistung 
verteilte, sagte unser Co-Trainer Jan Neujahr: 
„Es war ein toller Rahmen hier, alle haben 
sich gut benommen – ganz tolle Atmosphä-
re von den Lübeckern und von unserer Seite. 
Wir freuen uns riesig über diese drei Punkte.“ 
Dazu gehörte letztlich auch, dass die Polizei- 
und Ordnungskräfte bei dem Sicherheitsspiel 
erfreulicherweise nicht einschreiten mussten.

Im Vergleich zum 2:1-Sieg aus der Vorwoche 
gegen Drochtersen/Assel gab es in der Star-
telf drei Änderungen. Für den kurzfristig an 
der Hand verletzten Torhüter Jesper Heim, 
den mit schwerer Knieverletzung aus dem 
Training nicht zur Verfügung stehenden Ilidio 
Pastor Santos (Außenbandriss) und den er-
krankten Jonah Gieseler liefen Torhüter Phil-
ip Østerbæk, Torben Marten und Niclas Nadj 
von Beginn an auf. Für Torben Marten war es 

das Pflichtspieldebüt im Trikot unserer Regi-
onalliga-Mannschaft. Im Verlauf der zweiten 
Halbzeit wurden Noel Kurzbach, Tobias Föls-
ter, Saisondebütant John-Frederik Dethlefs, 
Finn Wirlmann und Christopher Kramer ein-
gewechselt. Dem 20er Kader des Spieltags 
gehörten ferner Torhüter Jonas Wolz, Bjarne 
Schleemann, Brian Jungjohann und Tobias Ry-
borg an. Die Gäste liefen indes wie erwartet 
mit dem Ex-Weiche-Torhüter Florian Kirschke 
auf.

Der erste Abschluss gehörte René Guder, 
der nach Pass von Kevin Schulz nach 57 Se-
kunden den Ball aus der Distanz links am Tor 
vorbeischoss. Auch die zweite nennenswer-
te Angriffsaktion kam von den Gastgebern. 
Marcel Cornils nahm eine Eingabe von Patrick 
Herrmann direkt, der Ball rutschte ihm aber 
über den Schlappen und ging daher rechts 
am Tor vorbei (14.). Bis zur ersten Torannä-
herung der Gäste, die verletzungsbedingt früh 
Stürmer Felix Drinkuth auswechseln mussten 
(10.), dauerte es etwas (26.). Kurze Zeit spä-
ter flammte erneut Gefahr auf (29.). Die erste 
richtige Chance der nun stärker werdenden 
Lübecker hatte Manuel Farrona Pulido, der am 
kurzen Pfosten die Eingabe von rechts knapp 
vorbeisetzte (31.). Typisch war aber eine Sze-
ne wenig später, als Robin Kölle im Sechzeh-
ner schon eine gute Schussposition hatte, die 
Kugel jedoch auf Marius Hauptmann ablegte, 
der dann ebenfalls zu lange zögerte. So wirk-
te das Spiel der Grün-Weißen zumindest im 
Strafraum zu umständlich und zu wenig ziel-
strebig. Obwohl der Ex-Zweitligist im Ballbe-
sitz leichte Vorteile hatte, kam Weiche gegen 
Ende der ersten Halbzeit nochmals zu zwei 
guten Gelegenheiten. […] CUPR A FORMENTOR. 

FRISCH.  KR AFTVOLL.  SPORTLICH.

JETZT NEU IN DER AUTOMEILE FLENSBURG

Audi Zentrum Flensburg   |   Autozentrum Nord GmbH   |  Liebigstr. 3 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  | azf-gruppe.de

15. Spieltag: Samstag, 22. Oktober 2022

1:0 | SC Weiche Flensburg 
08 vs. VfB Lübeck
Weiche: Østerbæk – Marten (75. Föls-
ter), Thomsen, Rehfeldt (V) – Herrmann, 
F. Meyer (V/80. Wirlmann), Hartmann 
(Kap./V), Nadj (79. Dethlefs), Cornils (86. 
Kramer) – Guder, K. Schulz (V/71. Kurz-
bach). Trainer: Sabaly.

VfB Lübeck: Kirschke – Kölle (71. Plu-
me), Grupe (Kap.), Löhden (V), Rüdiger 
(89. Lippegaus) – Hauptmann, Gözüsirin 
(71. Daube), Boland (V), Egerer – Drin-
kuth (10. Hovi), Farrona Pulido (71. Tari-
tas). Trainer: Pfeiffer.

Tore: 1:0 Guder (49.).

Schiedsrichter: Marius Schlüwe (BSV 
Gleidingen), war ein guter Referee, hatte 
ordentlich zu tun, die Partie dennoch im 
Griff und gab sechsmal „Gelb“ (Rehfeldt 
wegen Haltens, 18.; F. Meyer nach Foul 
an Löhden, 23.; Hartmann wegen Spiel-
verzögerung, 90.+4; K. Schulz wegen 
Meckerns von der Auswechslungsbank, 
90.+6/Boland nach Foul an Herrmann, 
45.+1; Löhden nach Foul an Kurzbach, 
82.).

Zuschauer: 1.500, darunter 400 Gäs-
te-Fans, im ausverkauften Man-
fred-Werner-Stadion, Flensburg-Weiche.

 

Als erster Wissen, was 
passiert. Alle Neuigkeiten 
auf einen Blick.

Hintergrundinformationen, vollständige  
Spielberichte und alles rund um Spieler, 
Trainer, Fans und Gegner gibt es hier und 
auf unserer Website.

Jetzt scannen und mehr lesen!
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Kompetent | Engagiert | Vertrauensvoll

7x in Schleswig-Holstein und für Sie in Flensburg:
Tel.: 0461 - 999 36 405

Finden Sie eine Vielzahl an Immobilienangeboten unter: 
www.werth-immobilien.de 

Verkaufen Sie Ihre Immobilie!
Nutzen Sie Werth Immobilien als starken und erfahrenen Partner.

CUPR A FORMENTOR. 
FRISCH.  KR AFTVOLL.  SPORTLICH.

JETZT NEU IN DER AUTOMEILE FLENSBURG

Audi Zentrum Flensburg   |   Autozentrum Nord GmbH   |  Liebigstr. 3 - 10  |  24941 Flensburg  |  04 61 - 90 20 50  | azf-gruppe.de
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SPIELPLAN 
14:00 Uhr 0:2A1. Kickers Emden SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 30.07.22 

13:30 Uhr 2:1H2. Bremer SVSC Weiche Flensburg 08 vs.Sa. 06.08.22 

19:00 Uhr 0:3A3. Hannover 96 II SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 12.08.22 

14:00 Uhr 1:2A5. Holstein Kiel II SC Weiche Flensburg 08vs.So. 21.08.22 

13:30 Uhr 0:2H7. SC Weiche Flensburg 08 Werder Bremen IIvs.Sa. 03.09.22 

13:30 Uhr 1:2H9. SC Weiche Flensburg 08 BW Lohnevs.Sa. 17.09.22 

13:30 Uhr 2:2H11. SC Weiche Flensburg 08 FC Teutonia 05 Ottensenvs.Sa. 01.10.22 

19:30 Uhr 2:1H13. SC Weiche Flensburg 08 SV Drochtersen/Asselvs.Fr. 14.10.22 

14:00 Uhr -:-A15. TSV Havelse SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 29.10.22 

14:00 Uhr -:-A17. Eintracht Norderstedt SC Weiche Flensburg 08vs.So. 13.11.22 

13:00 Uhr -:-A20. Bremer SV SC Weiche Flensburg 08vs.So. 04.12.22 

14:00 Uhr -:-A22. VfV Hildesheim SC Weiche Flensburg 08vs.So. 05.02.23 

14:00 Uhr -:-A24. 1. FC Phönix Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.02.23 

14:00 Uhr -:-A25. Werder Bremen II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 04.03.23 

13:00 Uhr -:-A27. BW Lohne SC Weiche Flensburg 08vs.So. 19.03.23 

14:00 Uhr -:-A29. FC Teutonia 05 Ottensen SC Weiche Flensburg 08vs.So. 02.04.23 

19:30 Uhr -:-A31. SV Drochtersen/Assel SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 21.04.23 

19:30 Uhr -:-A32. VfB Lübeck SC Weiche Flensburg 08vs.Fr. 28.04.23 

16:00 Uhr -:-A34. SSV Jeddeloh SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 13.05.23 

14:00 Uhr -:-A36. Hamburger SV II SC Weiche Flensburg 08vs.Sa. 27.05.23 

13:30 Uhr -:-H19. SC Weiche Flensburg 08 Kickers Emdenvs.Sa. 26.11.22 

19:30 Uhr -:-H21. SC Weiche Flensburg 08 Hannover 96 IIvs.Fr. 09.12.22 

13:30 Uhr -:-H23. SC Weiche Flensburg 08 Holstein Kiel IIvs.Sa. 11.02.23 

13:30 Uhr -:-H26. SC Weiche Flensburg 08 St. Pauli IIvs.Sa. 11.03.23 

13:30 Uhr -:-H28. SC Weiche Flensburg 08 SV Atlas Delmenhorstvs.Sa. 25.03.23 

13:30 Uhr -:-H30. SC Weiche Flensburg 08 BSV Rehdenvs.Sa. 15.04.23 

13:30 Uhr -:-H33. SC Weiche Flensburg 08 TSV Havelsevs.Sa. 06.05.23 

13:30 Uhr -:-H35. SC Weiche Flensburg 08 Eintracht Norderstedtvs.Sa. 20.05.23 

18:30 Uhr 1:3H4. Mi. 17.08.22 VfV HildesheimSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:30 Uhr 2:0H6. Fr. 26.08.22 1. FC Phönix LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

14:00 Uhr 1:4A8. So. 11.09.22 SC Weiche Flensburg 08St. Pauli II vs.

16:00 Uhr 2:2A10. Sa. 24.09.22 SC Weiche Flensburg 08SV Atlas Delmenhorst vs.

15:00 Uhr 2:1A12. Sa. 08.10.22 SC Weiche Flensburg 08BSV Rehden vs.

13:30 Uhr 1:0H14. Sa. 22.10.22 VfB LübeckSC Weiche Flensburg 08 vs.

13:30 Uhr -:-H16. Sa. 05.11.22 SSV JeddelohSC Weiche Flensburg 08 vs.

19:00 Uhr -:-H18. Fr. 18.11.22 Hamburger SV IISC Weiche Flensburg 08 vs.



BUD BAU- UND DIENSTLEISTUNG GMBH •  www.budgmbh.de

VOLLTREFFER FÜR 
IHRE IMMOBILIE

Lassen Sie sich

unverbindlich 

unter 

04621 / 811-966

beraten.

Familienunternehmen
in 4. Generation. 
Erfahrung aus 
über 70 Jahren.

www.bestattungen-erichsen.de
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1. SC Weiche Flensburg 08 1:3 0:2 2:1 1:0 1:2 2:1 2:0 2:2
2. Hamburger SV II 5:1 1:3 2:2 1:1 6:1 4:0

3. FC St. Pauli II 1:4 1:3 0:2 3:3 3:1 2:0 2:3

4. Hannover 96 II 0:3 2:0 0:0 4:0 2:2 2:0 5:1

5. SSV Jeddeloh 2:1 2:1 3:1 3:3 4:0 1:0

6. SV Atlas Delmenhorst 2:2 3:2 0:1 2:2 0:3 4:2 2:1

7. VfV 06 Hildesheim 1:1 2:3 1:1 0:4 3:0 0:0 2:2

8. Eintriacht Norderstedt 3:3 2:2 0:0 4:1 4:1 2:3

9. TSV Havelse 1:2 0:1 1:3 1:1 0:3 2:2 3:3

10. SV Werder Bremen II 1:5 2:0 4:1 1:0 3:0 0:3 2:4

11. Bremer SV 0:1 0:3 3:2 3:1 1:3 3:2

12. BSV Rehden 2:1 2:1 2:0 1:1 3:1 0:0 1:1

13. VfB Lübeck 1:1 4:1 3:1 2:1 4:0 3:0 2:1

14. TuS BW Lohne 3:2 3:2 1:2 2:1 1:2 2:3 0:1

15. SV Drochtersen/Assel 4:1 2:0 2:3 1:1 3:1 1:2 2:0 3:3

16. 1. FC Phönix Lübeck 3:1 1:3 0:0 0:2 3:2 2:2 2:1 0:4 0:1

17. FC Teutonia 05 2:4 2:3 2:1 1:1 0:2 4:1 1:1

18. Kickers Emden 0:2 0:3 1:3 2:4 3:0 0:3

19. Holstein Kiel II 1:2 1:2 3:1 3:1 2:2 7:0

SPIELÜBERSICHT RL NORD

1. 2. 3. 4. 5. 7. 8. 9. 10.6. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19.

1. VfB Lübeck 13 9 3 1 29:8 21 30
2. SC Weiche Flensburg 08 14 8 2 4 25:17 8 26

3. SV Drochtersen/Assel 15 7 4 4 30:20 10 25

4. SSV Jeddeloh 14 8 3 3 32:24 8 24

5. SV Werder Bremen II 13 8 0 5 26:21 5 24

6. Hannover 96 II 14 7 2 5 25:18 7 23

7. Hamburger SV II 13 6 4 3 33:21 12 22

8. 1. FC Phönix Lübeck 15 6 4 5 24:26 -2 22

9. Eintracht Norderstedt 13 5 5 3 27:20 7 20

10. BSV Rehden 14 5 4 5 18:20 -2 19

11. VfV 06 Hildesheim 14 4 6 4 21:22 -1 18

12. Bremer SV 14 5 2 7 21:28 -7 17

13. Holstein Kiel II 15 4 4 7 28:26 2 16

14. TuS BW Lohne 12 5 1 6 22:25 -3 16

15. SV Atlas Delmenhorst 14 4 4 6 21:25 -4 16

16. FC Teutonia 05 Ottensen 14 3 5 6 22:28 -6 14

17. FC St. Pauli II 14 3 2 9 21:32 -11 11

18. TSV Havelse 14 2 5 7 17:28 -11 8

19. Kickers Emden 13 2 0 11 11:44 -33 6

TABELLE RL NORD 

  Spielnummer   Gelbe Karten   Gewonnen

  Spielername   Gelbrote Karten   Unentschieden

  Anzahl der Spiele   Rote Karten   Verloren

  Gesamte Spielzeit   Platzierung   Tordifferenz

  Einwechslungen   Vorlagen   Punkte

  Auswechslungen   Tore

  Elfmeter   Mannschaft

LEGENDE SYMBOLERLÄUTERUNG

04.11.2022, 19:30 Uhr TuS BW Lohne - : - Bremer SV

05.11.2022, 13:30 Uhr SC Weiche Flensburg 08 - : - SSV Jeddeloh

05.11.2022, 14:00 Uhr VfB Lübeck - : - TSV Havelse

05.11.2022, 14:00 Uhr SV Werder Bremen II - : - VfV 06 Hildesheim

05.11.2022, 15:00 Uhr BSV Rehden - : - Eintracht Norderstedt

06.11.2022, 14:00 Uhr FC Teutonia 05 - : - Hamburger SV II

06.11.2022, 14:00 Uhr SV Atlas Delmenhorst - : - Kickers Emden

06.11.2022, 14:00 Uhr FC St. Pauli II - : - Hannover 96 II

06.11.2022, 15:00 Uhr SV Drochtersen/Assel - : - 1. FC Phönix Lübeck

Gastgeber Ergebnis Gast

AKTUELLER SPIELTAG

Wegen zu spät bezahlten Verbandsabgaben wurden  
SSV Jeddeloh und TSV Havelse jeweils 3 Punkte abgezogen.



jetzt bestellen unter 04608 / 62 04! 

Wir bieten Ihnen:
Rasen ohne langes Warten

bebilderte Verlegeanleitung

Rasen für jede Beanspruchung

wertvolle Tipps vom Profi

Geräteverleih

Aus eigener Herstellung: Craft Biere | Gourmetbier, „Sylter Hopfen“ 
Spirituosen und Liköre | eigene Rumimporte aus der Karibik 
Online-Shop: www.westindien-shop.de

BRAUHAUS  |  BAR  |  BIERGARTEN 
Mittwoch - Samstag ab 17 Uhr 

Brauereiweg 21 | 24939 Flensburg | Tel. 0461 97879188

              www.genusswerk-flensburg.de



37 Dominic Hartmann 14 3 2 1 1260

10 Marcel Cornils 14 6 1 11 1175

4 Patrick Herrmann 13 1 1 1170

18 René Guder 13 3 2 1 7 1001

13 Christopher Kramer 13 6 1 1 7 957

15 Florian Meyer 13 5 1 10 956

20 Patrick Thomsen 13 3 4 1 838

33 Torben Rehfeldt 13 2 6 2 669

40 Niclas Nadj 12 1 5 1 6 956

27 Ilidio Pastor Santos 11 2 1 5 774

7 Jonah Gieseler 11 8 1 401

11 Noel Kurzbach 11 1 10 286

23 Kevin Njie 10 3 865

30 Tobias Fölster 10 1 4 2 562

6 Kevin Schulz 10 2 2 6 4 326

12 Jesper Heim 9 810

2 Bjarne Schleemann 8 1 7 1 227

1 Philip Østerbæk 5 450

17 Tobias Ryborg 4 4 38

8 Finn Wirlmann 3 3 1 27

19 Thies Richter 2 2 8

3 Torben Marten 1 1 75

32 John Dethlefs 1 1 12
21 Nico Empen 1 1 5

31 Brian Jungjohann 1 1 3

14 Calvin Ogara 1 1 1

22 Raphael Straub 0 0

- Andreas Petersen 0 0

- Zacharias Killemose 0 0

- Jonas Wolz 0 0

SPIELERSTATISTIK RL NORD
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www.team.deWir machen‘ s möglich!

team baucenter GmbH & Co. KG | Husumer Str. 20 | 24997 Wanderup | 04606 820

team baucenter Wanderup

PLAYER

Baustoffe von team

Wir bringen’s an die Spitze

BLEIBE IMMER UP TO DATE

- MIT UNS KOMMST DU IN FAHRT! -
Fahrschule Simonsen: 

Rathausstraße 4, 24937 Flensburg
Trucker Point Simonsen: 

Marie-Curie-Ring 16, 24941 Flensburg



Lokal lesen - 

            treffsicher werben!

WO C H E N Z E I T U N G

Viel Erfolg beim Spiel !

Noch mehr Sport unter  
www.moinmoin.de/marktplatz/sport

Kartenvorverkaufsstelle 
der SC Weiche Flensburg 08!



www.df-automotive.de

Lise-Meitner-Str. 16

24941 Flensburg

www.comline-shop.de
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Haftung für Inhalte
Die Inhalte unseres Magazins wurden mit größter Sorgfalt erstellt. 
Für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte kön-
nen wir jedoch keine Gewähr übernehmen. Verpflichtungen zur 
Entfernung oder Sperrung der Nutzung von Informationen nach 
den allgemeinen Gesetzen bleiben hiervon unberührt. Eine dies-
bezügliche Haftung ist jedoch erst ab dem Zeitpunkt der Kenntnis 
einer konkreten Rechtsverletzung möglich. Bei bekannt werden 
von entsprechenden Rechtsverletzungen werden wir diese Inhal-
te umgehend entfernen. 

Urheberrecht
Die ETSV Flensburg-Weiche Liga GmbH & Co. KG ist bemüht, stets 
die Urheberrechte anderer zu beachten bzw. auf selbst erstellte 
sowie lizenzfreie Werke zurückzugreifen. Die durch die Seitenbe-
treiber erstellten Inhalte und Werke in diesem Magazin unterlie-
gen dem deutschen Urheberrecht. Beiträge Dritter sind als solche 
gekennzeichnet. Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung 
und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des Urheber-
rechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des jeweiligen Au-
tors bzw. Erstellers. Downloads und Kopien dieser Seite sind nur 
für den privaten, nicht kommerziellen Gebrauch gestattet.

Datenschutz
Soweit in unserem Magazin personenbezogene Daten (beispiels-
weise Name, Anschrift oder eMail-Adressen) erhoben werden, er-
folgt dies soweit möglich stets auf freiwilliger Basis. Die Nutzung 
der Angebote und Dienste ist, soweit möglich, stets ohne Angabe 
personenbezogener Daten möglich.
Der Nutzung von im Rahmen der Impressumspflicht veröffent-
lichten Kontaktdaten durch Dritte zur Übersendung von nicht 
ausdrücklich angeforderter Werbung und Informationsmaterialien 
wird hiermit ausdrücklich widersprochen.
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Nutzen Sie
unsere Erfahrung.
Versichern, vorsorgen, Vermögen bilden.
Dafür sind wir als Ihre Allianz Fachleute die
richtigen Partner. Wir beraten Sie umfassend
und ausführlich. Überzeugen Sie sich selbst.

Redmann und Nehmdahl OHG

Generalvertretung der Allianz
Ochsenweg 19 b
24941 Flensburg

redmann.nehmdahl@allianz.de

Tel. 04 61.94 00 70

Vorschau

Die nächste Ausgabe der Stadionzeitung 
„Steilpass“ erscheint zum kommenden 
Heimspiel gegen den Hamburger SV II am 
Freitag, 18. November 2022.

Alle Heimspiele der Saison sind auf unse-
rer Website zu finden.
www.weiche-liga.de/saison/spielplan

www.e-fun-unaften.de

12. MANN



SPEZIALUNTERNEHMEN

info@uhrgmbh.com

Niederlassung Deutschland:

FÜR SILO SANIERUNG

Europas Silosanierer

Jahrzehntelange Erfahrung

In Deutschland und Europa tätig

Olten

Zürich

www.uhrgmbh.com

Fax:

Hohenzollernring 1
22763 Hamburg

Tel.: +49 (0) 40 - 822 98 970

+49 (0) 40 - 822 98 972

H. UHR AG:

Leberngasse 7
CH - 4603 Olten

Standorte

Chur

Bern

Fax:

Tel.: +49 (0) 62 - 2 05 51 11

+49 (0) 62 - 2 05 51 12

Betoninstandsetzung

Mauerwerkssanierung

Bodenbeschichtung

Korrosionsschutz

Industrieanstriche



Besser einkaufen. Besser leben.

Und der Sonntag ist gerettet

Verkaufsoff ener
Sonntag am 6.11.
Bester Shoppingspaß für die ganze Familie unter dem Motto 
„Flensburgs Talente“. Die Rhythmustruppe Policia Do Samba trommelt 
für Sie. Unser Maskottchen, die Seerobbe Fiete, verteilt Süßigkeiten. 
Außerdem: Popcorn und Luftballons for free.

/cittipark.fl ensburg /cittipark.fl ensburg  www.citti-park-fl ensburg.de

Über 55 Stores, u.a.

Von
13 - 18 Uhr

GASTRONOMIE

AB 12 UHR
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